
 
 
 
Die Bedeutung von Werten und Religiosität für die 
Entwicklung und Gesundheit Jugendlicher	  
 
Beschreibung: 
Dieses Forschungsprojekt wurde 2007-2011 im Rahmen eines nationalen 
Forschungsprogramms (NFP 58: Religionen in der Schweiz) realisiert. Das Projekt 
wurde in interdisziplinärer Zusammenarbeit von Prof. Chr. Morgenthaler und Prof. 
Chr. Käppler, Technische Hochschule (TU) Dortmund geleitet und mit den 
Doktorandenlic. phil. Sabine Zehnder Grob, lic. phil Aristide Peng, dipl. psych. Taylor 
Christl und lic. theol. Kathrin Brodbeck in der Deutschschweiz und Süddeutschland 
umgesetzt. Im Projekt wurden folgende Fragen untersucht: Welche Bedeutung hat 
Religion für Jugendliche mit unterschiedlichem religiösem Hintergrund (christlich, 
muslimisch, hinduistisch etc.) heute? Welche Werte sind ihnen wichtig? Wie finden 
die Jugendlichen in einem zunehmend komplexer werdenden interkulturellen Umfeld 
ihre Identität? Woran orientieren sie sich dabei? Und welche Folgen hat dies für ihre 
psychische Gesundheit?  
2008 wurden 750 Jugendliche im Alter von 13 bis 15 Jahren ein erstes Mal befragt, 
2009 ein zweites Mal. So konnte anhand eines kurzen Längsschnittes auch 
festgestellt werden, wie stabil die Lebensorientierungen im Jugendalter sind. Eine 
vergleichende Studie wurde 2009 bis 2011 mit 750 Jugendlichen in Süddeutschland 
durchgeführt. So konnte auch untersucht werden, wie stark sich die Jugendlichen in 
der Deutschschweiz und Süddeutschland voneinander unterscheiden. Zudem 
wurden zur Vertiefung der schriftlichen Befragung ausführliche Interviews mit 
einzelnen Jugendlichen durchgeführt. Die Resultate der Untersuchung sind von 
Bedeutung für die Religionspädagogik, die Entwicklung von 
Integrationsprogrammen und die Auseinandersetzung mit religiös eingefärbten 
Ausgrenzungstendenzen. Wichtige Resultate aus dem ganzen Projekt wurden 
bereits in Käppler, Christoph/Morgenthaler, Christoph (Hrsg.) (2013): 
Werteorientierung, Religiosität, Identität und die psychische Gesundheit 
Jugendlicher, Stuttgart etc. publiziert. Vier Promotionen zu den Themen des 
Forschungsprojekts sind noch in Arbeit. 
Typ: Interdisziplinärer Forschungsverbund 
Zeitrahmen: 2007-2011 
Schlagwörter: Jugendliche, Religion, Identität, psychische Gesundheit, Migration, 

Integration, Religionspädagogik 
Methoden: Surveys und Interviews 
Ausführung: – 
Finanzierung: Das Projekt wird mit namhaften Mitteln durch den Nationalfonds 

unterstützt. 
	  


